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Der Mann vom Nazi-Land" ist entzückt über seinen Empfang
auf der Londoner Untergrundbahn. Humorist

Sigrist B.
In der Nachbargemeinde Th.

benützten Katholische und Reformierte
Sonntags die gleiche Kirche. Das gab
dem alten B. häufig Anlass zu dem
harmlosen Witz: «Jo, hüt sind die
Katholische und die Reformierte scho

wieder hinderenander cho ...» Erst
hielten nämlich die Katholiken ihren
Gottesdienst ab, hinterher kamen die

Evangelischen daran, und er freute
sich diebisch, wenn er wieder mal
einen erwischte, der darauf hineinfiel

Lothario

Herbst
Der Mann wird ernst und spricht,
Wenn sich die Blätter färben,
Vom Altern der Natur
Und von des Jahres Sterben,

Die Frau bleibt unberührt
Vom Gleichnis mit dem Tode.

Ihr ist der Herbst Beginn
Nur einer neuen Mode. R- N.

Woher?
Wieder hatte der kleine Erich während

der Pause einem anderen
Buben «Chaib» zugeschrien. Der Lehrer

entsetzte sich darob und erzählte
den Fall dem Vater, fragend, woher
er solche Ausdrücke wohl herhabe.

«Weiss de Tüfel», meinte der Herr
Papa, «ich ha mi scho oft verwunderet,

wo dä Chaib dä Usdruck her
hät!» Febo

o hahl!
Ja, so kahl und vollkommen
haarlos kann Ihr Kopf werden,
wenn Sie nicht energisch etwas
gegen den Haarausfall und das
spärliche Nachwachsen tun. Meist
liegt es nur an mangelhafter
Ernährung und am Fehlen von
Kieselsäure und Aufbausalzen.
Die Haare werden bei normaler
Funktion von innen durch das
Blut ernährt deshalb soll man
ihnen auch durch das Blut die
fehlenden Haarnährstoffe zuführen.

Crescin-Tablctten sind nach
den neuesten wissenschaftlichen
Forschungen hergestellt und
enthalten alle die Stoffe, deren
Fehlen in den allermeisten Fällen
die direkte Ursache von
Haarausfall mit beginnender Glatze
ist. Crcscin-Kurpackung Fr. 7.50
in allen Apotheken erhältlich.

FoFa, Mollis (GL),

MftlDER

Die Sondernummer des Nebelspalters

In Deutschland verboten
ist so stark verlangt worden, dass
eine zweite, dritte und vierte Auflage
erstellt werden musste. Die Nummer
kann an allen Kiosken und
Buchhandlungen oder wenn nicht mehr
erhältlich vom «Nebelspalter»-Verlag
in Rorschach gegen Einsendung von
60 Cts. in Marken oder Einzahlung
auf Postscheckkonto IX 637 bezogen

werden.

Abonneniensammler
in der ganzen Schweiz gesucht. Städte und größere Gemeinwesen

bieten guten Nebenverdienst durch hohe Provision.
Offerten an den Nebelspalter-Verlag in Rorschach.

(nicht schäumend)
ermöglicht schnelles und
besseres Rasieren, ohne
Pinsel, ohne Seile, aber
mit gewohnter Klinge und

ist zugleich

HAUT- CREME
Tuben Fr. 1.25 und 2.50
in Fachgeschäften

Schweizer Fabrikat

en gros: H. Jucker, Ölten

ausgesuchte Sorten
aus den besten
Gewächslagen undJahr-
gängen empfiehlt die
alte Bündner Firma
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Auch im Restaurant

rSchwtiiiriuliCiTelephon^'.
HdresS'Buch
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Verlag :

Breitenrainstr. 97

BERN

hat der

Geschäftsmann,

Reisende,

Beamte

raschen Telephon- An-
schluss nach entfernten

Orten und ein Adressbuch

der ganzen Schweiz

nötig.

Verlangen Sie überall das grosse Schweiz.

Telephon-Adress-Buch, in ihm ist alles enthalten
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